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 DANN BIST DU 

 WIE LIV, NADESHDA 

 UND ANGELINA! 

 AUFGESCHLOSSEN UND 

 KOMMUNIKATIV? 

 GLÜCKLICH, WENN DU ANDEREN  

 MENSCHEN HELFEN KANNST?  

 AN RECHT, GESETZEN & 

 PARAGRAPHEN INTERESSIERT? 

 ZUVERLÄSSIG, PÜNKTLICH UND      

 GEWISSENHAFT?    

 EIN ECHTES ORGANISATIONSTALENT? 

 NEUGIERIG AUF DIE WELT DER     

 ANWÄLTE, NOTARE UND GERICHTE?     

 BEREIT, VERANTWORTUNG 

 ZU ÜBERNEHMEN? 

 BIST DU… 

Alle drei machen zurzeit eine Ausbildung zur ReNo 
(Rechtsanwalts- und Notarfachangestelltin). 

In ihren Kanzleien managen sie den Büroalltag und 
sind für die täglichen Abläufe von großer Bedeutung. 
Sie überwachen die Einhaltung von Terminen und  
Fristen, kümmern sich um E-Mails und die Post und 
sind für die Kommunikation mit Mandanten über  
alle Kanäle verantwortlich. Darüber hinaus haben sie 
ein offenes Ohr für die Menschen, die sich mit ihren 
Problemen an die Kanzlei wenden. 



WARUM RENO 
WERDEN?

Erfahre von Liv, Nadeshda und Angelina, wieso sie 
sich für die Ausbildung zur ReNo entschieden haben 
und was sie an ihrem Beruf lieben!

 „DIE ANWÄLTE SAGEN, 

 DASS SIE IHRE ARBEIT OHNE UNS  

 NICHT MACHEN KÖNNEN.“ 

 „ES INTERESSIERT MICH,    

 MIT WELCHEN PROBLEMEN DIE     

 MENSCHEN ZU UNS KOMMEN UND     

 WIE WIR IHNEN HELFEN KÖNNEN.“     

 „MAN MUSS WISSEN, 

 WAS MAN AUS 

 SICH SELBST MACHEN KANN.“ 

 ANGELINA SCHNEIDER  ist 21 Jahre alt. Sie hat  
sich nach einem abgebrochenen Jura-Studium für eine 
Ausbildung in der Kanzlei Paul Kock in Friesoythe  
entschieden. So hat sie eine Basis, wenn sie sich später 
noch weiterbilden oder ein anderes Studium aufnehmen 
möchte. In ihrer Ausbildung zur ReNo sieht sie die 
Chance, Verantwortung zu übernehmen und praxis-
orientiert zu arbeiten. Sie lernt dabei viele Dinge,die 
ihr und auch ihrem Umfeld im Alltag helfen können -  
im Falle von Erbschaften, Grundstückskaufverträgen 
oder im Verbraucherrecht. 

 LIV FLADE , 20 Jahre alt, hat im August 2020 mit ihrer 
Ausbildung in der Anwaltskanzlei Berghaus in Aurich 
begonnen. Als angehende ReNo ist sie unter anderem 
dafür zuständig, Mandanten in Empfang zu nehmen 
und zu betreuen – meistens sind das Menschen in  
Notlagen, die dringend den Rat eines Anwalts brauchen. 
„Die Menschen, die zu uns kommen, haben oftmals  
ein rechtliches  Problem“, sagt Liv über die Klienten, 
die sich an die Kanzlei wenden, „Wir machen ihnen Mut, 
dass es eine Lösung gibt.“ 

 NADESHDA PETERS  ist wie Angelina in Friesoythe  
tätig. Sie ist 40 Jahre alt und im 1. Ausbildungsjahr. Nach 
einer Tätigkeit in der Gastronomie hat sie jetzt mit der  
Ausbildung zur ReNo begonnen. Nadeshda ist stolz darauf, 
eine wichtige Rolle im Kanzlei-Alltag zu spielen und weiß, 
dass ihre Arbeit wertgeschätzt wird. Sie übernimmt  
Aufgaben, die Anwälte und Notare für ihre weiterführende 
Arbeit benötigen. Sie ist zuständig für die Kommunikation, 
organisiert Meetings und hat die aktuellen Fälle der  
Kanzlei im Blick. Außerdem beachtet sie Deadlines, verfasst 
Schriftstücke und korrespondiert mit Mandanten, 
Versicherungen und den Gerichten. 



WAS MACHT DEN 
BERUF / DIE 
AUSBILDUNG AUS?

 SCHULABSCHLUSS:  Keine Vorgaben, 
aber in der Regel Realschulabschluss oder Abitur 

 VORAUSSETZUNGEN:  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

 INTERESSEN:  Interesse an Recht & Gesetz, Sinn für Gerechtigkeit, 
Spaß an Organisation und (elektronischer) Kommunikation

 AUSBILDUNGSDAUER:  3 Jahre

 BERUFSSCHULE:  In der Regel an bis zu 2 Tagen pro Woche 

 PRÜFUNGEN:  Zwischenprüfung nach ca. einem Jahr, 
Abschlussprüfung am Ende des dritten Ausbildungsjahres

 VERDIENST:  Ist in den Kanzleien unterschiedlich hoch und auch Verhand-
lungssache. Die untere Grenze ist die Mindestausbildungsvergütung.

 INHALTE:  Kontakt mit Mandanten am Empfang, Telefon oder E-Mail; 
Korrespondenz mit Gerichten, Staatsanwaltschaften und Behörden; 
Mahn-, und Vollstreckungswesen, Überwachen von Fristen und Terminen, 
Aktenmanagement, elektronischer Rechtsverkehr, Postbearbeitung, 
Vorbereitung und Abwicklung von notariellen Urkunden.

 KARRIEREAUSSICHTEN / WEITERBILDUNGSMÖGLICHKEITEN:  

Weiterbildung zum/zur Rechtsfachwirt/in oder Notarfachwirt/in  
(Bachelor Professional), Spezialisierung in verschiedenen Bereichen in 
den Kanzleien, z.B. eigenständige Sachbearbeitung im Insolvenzbereich, 
in der Zwangsvollstreckung, bei Verkehrsunfallschäden oder auch  
die Leitung des Notariats, ggfs. auch ein juristisches Studium. Auch  
in anderen Berufszweigen werden Rechtsanwalts- und Notarfach- 
angestellte gerne übernommen (z.B. Justizbehörden, Banken,  
Versicherungen etc.) 

 ABWECHSLUNG IST ALLES 

Kein Fall ist wie der andere. Jeder Mensch ist  
einzigartig und so sind es auch die rechtlichen Fragen 
und Probleme, mit denen sie in die Kanzlei kommen.

 KRISENSICHER 

Egal, was auf der Welt wirtschaftlich passiert:  
eine gute Rechtsberatung – gerade in Krisenzeiten – 
ist immer wichtig und gefragt. 

 NIMM ZWEI 

Bei der Ausbildung zum ReNo handelt es sich um 
gleich zwei Berufe. Denn sowohl der Rechtsanwalts- 
als auch der Notarbereich werden abgedeckt. 

 MAN LERNT NIE AUS 

Nach der Ausbildung lässt sich die Prüfung  
zum/zur Notar- oder Rechtsfachwirt/in (Bachelor
Professional), ein juristisches Studium oder 
eine andere fachliche Weiterbildung anschließen. 

 GUT INFORMIERT 

Schon in der Berufsausbildung zum/zur ReNo wird 
Know-how über Rechte und Gesetze vermittelt.  
Wissen, das auch im normalen Alltag helfen kann. 

 VON BEDEUTUNG 

ReNos übernehmen Verantwortung, haben Fristen  
und Termine im Blick und kennen alle Workflows  
in der Kanzlei. 

 MIT EMPATHIE 

Menschen, die einen Anwalt oder einen Notar  
benötigen, stehen vor persönlichen Herausforderungen 
oder bedeutenden Lebensereignissen. ReNos sind 
dabei an ihrer Seite.

 KURZ 

 & KNAPP 



 ÜBER 1500 

 KANZLEIEN 

 IM NORDEN 

ReNo im Norden – eine Initiative der 
Rechtsanwalts- und Notarkammer Oldenburg

Telefon: 0441 925430

Mail: info@renoimnorden.de

Ansprechpartnerin: 

Dörte Dombrowski, Rechtsanwältin

www.renoimnorden.de
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